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C. c) Ausstellungen, Seminare, Treffen usw. aul3erhalb des Raumes von
Berlin

Alle Veranstaltungen sind bis auf Welteres
abgesagt, um einen Beitrag zur Verlangsamung
der Covid-19-Pandemie zu leisten!

WESTPREUSSISCHES
LANDESMUSEUM

Westpreul3isches Landesmuseum
Klosterstral3e 21
48231 Warendorf

Telefon: 02581 92 777-0
Fax: 02581 92 777-14

Anmerkung der Redaktion von AWR: Bei einer Recherche Uber das Ostpreul3ische
Landesmuseum in Luneburg konnten wir die WIKIPEDIA-Beitrdge zum Ostpreul3ische
Landesmuseum und zum Westpreul3ischen Landesmuseum vergleichen. Der Eindruck ist
vernichtend fur letzteres: wenig informativ, z.T. fehlerhaft, der verantwortliche Direktor wird
nicht einmal genannt (im Gegensatz zum dem des OL in Lineburg) und daher auch nicht

vorgestellt. Fazit: das OL Luneburg hat auf jeden Fall die besseren Kontakte zu WIKIPEDIA,
also bitte nachbessern!

1. Online-Austtellung des
WestpreuBischen Landesmuseums
«Im Bernstein verewigt® - §
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01) 1. Online-Ausstellung des WestpreuRischen Landesmuseums

Liebe Freundinnen und Freunde des Westpreuf3ischen Landesmuseums,

da wegen des Corona-Virus das WestpreulBische Landesmuseum mindestens noch
bis zum 20. April 2020 geschlossen sein wird méchten wir Sie mit dieser kleinen
Online-Ausstellung unser Museum ein wenig naherbringen.

Diese Sonderausstellung "Im Bernstein verewigt" wurde schon einmal als
Kabinett-Ausstellung sehr erfolgreich im Westpreuf3ischen Landesmuseum
prasentiert.

Wir winschen lhnen viel Freude mit dieser kleinen Ausstellung!

http://westpreussisches-landesmuseum.de/de/ausstellungen/im-bernstein-verewigt-eine-
online-ausstellung/

Das Westpreu3ische Landesmuseum dankt Herrn Dr. rer. nat. Wolfgang Weitschat
(T 2016), Geologisch-Paldontologisches Institut und Museum, Hamburg fiar die
gemeinsame Bearbeitung der Texte und Fotos zu dieser Ausstellung.

02) Forderverein fur das Westpreuf3ische Landesmuseum und
Franziskanerkloster Warendorf

Anmerkung der AWR-Redaktion: Als Ersatz fur eine nie erhaltene Pressemitteilung
entnehmen wir dem Internet die folgende Information!

Lokalnachrichten » Kreis Warendorf » Warendorf, 19.04.2020
Forderverein fur Museum und Kloster

Warendorf (gl) - Am Donnerstag ist der ,Verein zur Foérderung des Westpreullischen
Landesmuseums im Franziskanerkloster Warendorf gegriindet worden.

Bild: Stock

Gleich nach der Griindungsversammlung wurde vom neu gewahlten Vorstand mit (v.l.)
Rosemarie Friederichs, Klaus Artmann, Magdalena Oxfort und Traute Horstmann ein
Termin fur die erste Vorstandssitzung gesucht.

Bild: Stock

13 sowohl dem Museum als auch dem ehemaligen Kloster nahestehende Personen
berieten knapp drei Stunden tber die beim Amtsgericht MlUnster einzureichende Satzung,
legten den Mitglieder-Jahresbetrag von 30 Euro fest und wahlten einstimmig den
geschaftsfihrenden Vorstand.


http://westpreussisches-landesmuseum.de/de/ausstellungen/im-bernstein-verewigt-eine-online-ausstellung/
http://westpreussisches-landesmuseum.de/de/ausstellungen/im-bernstein-verewigt-eine-online-ausstellung/
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Erste Vorsitzende des neu gegriindeten Vereins wurde Magdalena Oxfort. Die 46-Jahrige,
die fur die Bundesbeauftragte der Bundesregierung fir Kultur und Medien als Kultur-
referentin fur Westpreuf3en, das Posener Land und Mittelpolen tatig ist, wird den Verein
zusammen mit Rosemarie Friederichs als Zweiter Vorsitzenden, Traute Horstmann als
SchriftfGhrerin und Klaus Artmann als Schatzmeister fiihren.

Der Verein soll das WestpreuRische Landesmuseum (WLM), aber auch die ehemalige
Klosteranlage fordern und die Zusammenarbeit mit allen kulturellen Einrichtungen in Stadt,
Kreis, der Region und dariber hinaus vertiefen.

Als Grindungsmitglieder trugen sich neben dem neu gewéhlten Vorstand Werner Elpers,
Angelika Sturm, Laurenz Sandmann, Winfried Patzelt, Roswitha Mdller, Werner Stock und
Museumsdirektor Dr. Lothar Hyss ein. Diesem war es daruberhinaus wichtig, dass mit dem
ehemaligen Referatsleiter Dr. Jirgen Martens und dessen Mitarbeiter Helmuth Schdnhoff
zwei ,alte Weggefahrten des WLM als Grindungsmitglieder gewonnen werden konnten, die
an der positiven Entwicklung des WLM und vor allem an der Verlegung des Museums von
Wolbeck nach Warendorf gro3en Anteil hatten®.

Gleichwohl sei er aber glicklich dartber, dass mit der Hausherrin Traute Horstmann,
Rosemarie Friederichs und Klaus Artmann drei ,mit Emswasser getaufte Warendorfer® in
den Vorstand gewahlt wurden.

Verein zur Forderung
des Westpreussischen
Landesmuseums im
Franziskanerkloster
Warendorf e.V.

1. Vorsitzende
Magdalena Oxfort M.A.

2. Vorsitzende
Rosemarie Friederichs

Kontaktadresse:

Verein zur Forderung des Westpreul3ischen Landesmuseums im
Franziskanerkloster Warendorf e. V.

WestpreuRisches Landesmuseum

Klosterstralle 21

48231 Warendorf

02581-927770

Zweck des Vereins ist die Beschaffung von Mitteln, die dem standigen Ausbau des
WestpreuBBischen Landesmuseums in Warendorf dienen. Der Verein unterstitzt das
Museum bei der Erfillung seiner Aufgaben und wird in der Offentlichkeit fiir dessen Ziele
und Zwecke werbend tatig.

Der Verein fordert die Zusammenarbeit mit der Stadt und dem Kreis Warendorf,
insbesondere mit allen kulturellen Einrichtungen der Region und dartber hinaus.

>
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03) Einladung zur 29. WeilRenh6her Himmelfahrt, 09. bis 15. August 2020

Seniorenpension Haus Anna-Cherlofte
ul. Strzelecka 21 89-340 Biatosliwie Polen

Bassumer Sozialzirkel e.V.

Lange Str. 4a

27211 Bassum

Tel.: 04241-970350

E-Mail: bassumer.sozialzirkel@ewe.net

Datum: 1. Mai 2020

Einladung zur 29. WeiBenhSher Himmelfahrt
9. bis 15. August 2020

Gedenkstein in Flatow Landratsamtin Wirsitz  Haus Anna-Charlotte

Liebe Heimatfreunde!

Vor 29. Jahren begann im Haus _Anna-Charlotte® eine traditionsreiche Veranstaltung, die .WeiBenhoher
Himmelfahrt". Heimatfreunde aus Flatow, Wirsitz, Deutsch Krone und Bromberg trafen sich Jahr fur Jahr,
horten Vortrage, unternahmen Exkursionen u.v.m. Auch ein Grill-, Bier- und Friseurabend gehorte stets
zum Programm. Im vergangen Jahr sah es so aus, als ob es die letzte \Weienhdher Himmelfahrt® sei. Das
Haus Anna-Charlotte sollte verkauft werden, am 16. Dezember 2019 starb unser Heimatfreund Reinhard
KiBro, der maBgeblich 28 Jahre lang die Programme der Weienhdher Himmelfahrt pragte. An diese Stelle
wollen wir ihm postum daflr danken. Wenn wir zu unseren Gedenkstatten auf den Friedhofen in Flatow
und Wirsitz fahren wird er in unserer Mitte sein...

Im Haus _Anna-Charlotte® wurde der deutsche Beitrag der ersten Weihnachtsfeier der Deutschen
Minderheit in Schneidemihl nach 1944 von Hans Schley, meinem Vater, Adam Przystasz, und mir
organisiert. Dieses Haus war viele Jahrzehnte ein beliebter Treffpunkt von Heimatfreunden in der Heimat
und eine SchlieBung hatte weh getan. Im Dezember vergangenen Jahres wurde unerwartet ein neues
Blatt in der Geschichte des Hauses aufgeschlagen. Statt eines Verkaufs beschlossen Adam Przystasz, seine
Schwester Stanislawa, meine Kinder Anna-Charlotte und Fabian sowie ich die Weiterfihrung und es
begannen ab Januar 2020 sehr umfangreiche Renovierungs- und UmbaumaBnahmen. Das Haus wird
weiter ein Treffpunkt fir Heimatfreunde bleiben und nicht nur das. Wir konnen barrierefreie Zimmer fir
einen Langzeitaufenthalt mit professioneller und liebevoller Pflege fir Senioren anbieten.

Ende Februar beschlossen wir, Adam Przystasz und ich, die Tradition der WeiRenhoher Himmelfahrt
fortzusetzen und sie soll natirlich auch in Zukunft in WeiBenhohe und nicht in Flatow stattfinden. Da
wussten wir allerdings noch nicht, dass die Covid-19 Pandemie in den nachsten Wochen das ffentliche
Leben drastisch verandern wird. Wir werden aus diesem Grund die ,29. WeiBenhoher Himmelfahrt” erst im
Sommer zu Maria Himmelfahrt, vom 9. bis 15. August 2020, veranstalten. Da wir nicht wissen wie sich die
Covid-19 Pandemie weiter entwickeln wird ist auch dieser Termin unter Vorbehalt und wir werden
alle Regeln wie z.B. den Abstand einhalten.

Der Termin zu Marid Himmelfahrt soll auch in den kommenden Jahren beibehalten werden um eine
Kollision der Termine mit den Flatower Treffen in Gifhorn zu vermeiden. Ohnehin wird die Veranstaltung
nach dem Tod Reinhard Kifros .ein anderes Gesicht” bekommen. Soweit wie moglich wollen wir aber an
der Tradition festhalten.
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In diesem Jahr Feiert die Stadt Flatow ihr 650jdhriges Bestehen. Dieses Jubildum wird auch den
Schwerpunkt der 29. WeiRenhoher Himmelfahrt setzen.

Vorgesehen ist ein Programm mit folgenden Schwerpunkten:

- Exkursionen in die Kreise Wirsitz, Flatow, Deutsch Krone, Schneidemiihl und in die Stadt Bromberg
- Vortrag 650 Jahre Stadt Flatow mit Wirdigung der Patenschaft Flatow - Gifhorn

- Fihrung durch die Stadt Flatow mit einem Museumsbesuch

- Kranzniederlegung an der Gedenkstatte auf dem Flatower Friedhof

- Besuch des Landratsamts in Flatow mit feierlichem Empfang

- Besuch des Freilichtmuseums in Netzthal

- Heimattage (Fahrt in Ihren Heimatort)

- Grill- und Bierabend im Garten des Hauses ,Anna-Charlotte”

Ein genaues Programm kdnnen wir zum jetzigen Zeitpunkt nicht erstellen, da wir nicht wissen
welchen Beschrinkungen wir ausgesetzt sein werden.

Teilnehmerbeitrag:

- € 235,00 bei eigener Anreise inkl. 6 Ubernachtungen mit Friihstiick *)
- € 535,00 inkl. Hin- und Rickfahrt ab Bremen, Hannover, Braunschweig, Magdeburg,
Berlin-Schénefeld und 7 Ubernachtungen mit Frithstick *)

*) Das Abendessen (kaltes Abendessen) bereiten wir im Haus vor und es entstehen keinerlei zusatzliche
Kosten. Das betrifft auch den Grill- und Bierabend.

Alle Ubernachtungen erfolgen entweder im Haus ,Anna-Charlotte” oder im Hotel Jutrzenka in
WeilRenhdhe/Biatosliwie. Einzelzimmer sind gegen Aufpreis von € 75,00 vorhanden.

Bitte beachten: Wegen der Covid-19 Pandemie sind wir wahrscheinlich verpflichtet Doppelzimmer
nur an Teilnehmer zu vermieten die in hduslicher Gemeinschaft leben.

Eine Abholung vor lhrer Haustir ist im GroBraum der 0.g. Abfahrtsorte maoglich.
Wei gk

Krankenversicherung: Die deutschen Krankenversicherungen sind nur mit Einschrankungen in Polen giiltig.
Wir empfehlen daher den Abschluss einer Reisekrankenversicherung mit Riicktransport. Diese ist nicht
teuer und Sie kénnen sie zum Beispiel beim ADAC abschlieBen.

Reisebedi .

Wegen der nicht vorhersehbaren Entwicklung der Covid-19 Pandemie wollen wir auf Stornierungskosten
verzichten. Jeder Teilnehmer kann jederzeit bis zum Antritt der Fahrt bzw. Ankunft in der Pension
kostenlos stornieren. Im Falle einer Einreisesperre oder drastischer Einschrankungen (z.B. 14-tdgiger
“Quarantane nach Einreise nach Polen) missen wir die Veranstaltung absagen. Schadensersatzanspriiche
sind ausgeschlossen.

Diese Veranstaltung ist keine gewerbliche Reise.
Sollte bei der Veranstaltung ein Uberschuss erwirtschaftet werden, so geht dieser als Spende an die Fla-
tower Vereinigung eV. Anmeldungen und Fragen zur Veranstaltung bitte an Herrn Frank-Rainer See-

lert, Lange Str. 6, 27211 Bassum, Tel.: 0178 6393122. Ich bitte um baldmd&glichste Anmeldung, spates-
ten bis zum 25. Juli.2020.

Mit Freundlichen GriiRen

Frank-Rainer Seelert

'Eingetragen beim Amtsgericht Walsrode VR 201371
Vorstand: Rainer Balzer (1. Vorsitzender) Tatiana Zudova (2. Vorsitzende)
GeschaftsfUhrer: Frank-Rainer Seelert
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ANMELDUNG

Herrn

Frank-Rainer Seelert
Lange Str. 6

27211 Bassum

Hiermit melde ich mich (uns) an zu folgender Veranstaltung an (bitte ankreuzen):

0 29. WeiRenhoher Himmelfahrt 09.08. - 15.08.2020

Name, Vorname(n), Geburtstag

Anschrift und Rufnummer
Zusammen mit mir melde ich folgende Teilnehmer verbindlich an:

1

i\lame, Vorname(n), Geburtsdatum

2.
Name, Vorname(n), Geburtsdatum

3

Name, Vorname(n), Geburtsdatum
Ich reserviere Doppelzimmer Einzelzimmer (bitte Anzahl eintragen)

Achtung: Wegen der Covid-19 Pandemie dlrfen wir Doppelzimmer nur an Teilnehmer vermie-
ten die in hauslicher Gemeinschaft leben!

Ich habe folgende Wiinsche/Anregungen:

Bitte lhre Wiinsche eintragen
O Eigene Anreise oder

O Gewilinschter Abfahrtsort:

Meine Anmeldung ist verbindlich. Die im Anschreiben (der Einladung) genannten Reise- und
Stornierungsbedingungen erkenne ich an.

Ort/Datum Unterschrift
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04) 650 Jahre Stadt Flatow. Einladung zur Heimatreise 2020

Flatower Vereinigung e.V.

Stellvertretender Vorsitzender: Frank-Rainer Seelert
Lange Strae 6 27211 Bassum

Tel.: 04241-970350 Mobil-Telefon: 0178 6393122

E-Malil: frank.seelert@ewe.net

Erank-Rainer Seelert Lange Str. 6 27211 Bassum [J

Herrn

Reinhard Hanke
ZietenstralBe 19
10783 Berlin

650 Jahre Stadt Flatow

Einladung zur Heimatreise 2020
und zum Treffen in unserer Heimat
11.10.-17.10.2020

Liebe Flatower Heimatfreunde!

Nach unserem ersten ,Kleinen Treffen" im Jahr 2018 in Flatow wollen wir in diesem Jahr wieder zu et
ner Heimatreise und einem Treffen im Ferienhof ,Hawaje" in Lugetal vom 11. bis 17. Oktober 2020
herzlich einladen.

Wir Fahren in zwei gemieteten Kleinbussen ab Gifhorn und Berlin-Schonefeld (weitere Zusteigeorte
auf Anfrage) nach Flatow/Ztotéw wo wir in der Ferienanlage Hawaje in Lugetal wohnen werden. Wir
kénnen lhnen nach vorheriger Absprache anbieten bereits am 10.10.. einen Tranfer zum Beispiel
ab Nordrhein-Westfalen, Hamburg und Bremen nach Gifhorn zu organisieren und dort eine Uber-
nachtung zu reservieren. Der Reisepreis wird ca. € 625,00 betragen und schlieBt die Hin- und Riick-
fahrt, Ubernachtung mit Frithstiick im Doppelzimmer samtliche Ausfliige, Tagesfahrten Eintrittsgek
der etc. ein, Einzelzimmer stehen gegen Mehrpreis (ca. € 15,00 pro Nacht bzw. ca. € 90,00 fiir die ge-
samte Reise) zur Verfiigung.

Erstmalig wollen wir auch junge Teilnehmer (ca. 12 bis 20 Jahre) zu unserer Reise einladen, die
nur einen kleinen Eigenanteil in Hohe von € 100,00 zahlen. Laden Sie also auch lhre Kinder und
Enkelkinder ein Ihre Heimat kennenzulernen!

Unser Rahmenprogramm:

- Okumenischer Gottesdienst in der Schinkelkirche am 12. Oktober 2020

- Kranzniederlegung an unserer Gedenkstatte auf dem evangelischen Friedhof

- Exkursionen durch die Kreise Flatow, Wirsitz und in die Stadte Bromberg und Thorn

- FUhrung durch die Stadt Flatow mit einem Museumsbesuch

- Besuch des Landratsamts in Flatow

- Heimattage (Fahrt in Ihren Heimatort)

- Besuch der Seniorenpension ,Haus Anna-Charlotte” mit Kaffeetafel

- FuBballspiel einer Gifhorner Jugendmannschaft gegen eine Zlotower Jugendmannschaft
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ANMELDUNG

Neben dem offiziellen Teil” werden wir thnen wieder die Gelegenheit bieten individuell Ihren Hei-
matort, Freunde und Bekannte zu besuchen.

Weitere Hinweise;

Ausfliige; Nicht alle Heimatfreunde kommen direkt aus der Stadt Flatow. Sie kdnnen zusatzlich zu den
im Reisepreis enthaltenen Ausfligen mit einem Taxi in thren Heimatort fahren. Die Deutsche Sozial-
kulturelle Gesellschaft in Flatow stellte bisher auch immer sehr gerne private Fahrzeuge mit Fahrer
zur Verflgung, was viel preiswerter ist.

Krankenversicherung: Die deutschen Krankenversicherungen sind nur mit Einschrankungen in Polen
gultig. Wir empfehlen daher den Abschluss einer Reisekrankenversicherung mit Ricktransport. Diese
ist nicht teuer und Sie kdnnen sie zum Beispiel beim ADAC abschliefen.

Reiserlicktrittskosten-Versicherung: Bei einem Reiserlicktritt aus wichtigem Grund wie Krankheit,
Trauerfall im Familienkreis usw. erstattet diese Versicherung die Stornierungskosten. Je nach Tarif
mit oder ohne Selbstbeteiligung. Die Versicherung wird oft auch im Paket mit einer Krankenversiche-
rung angeboten. Jeder muss fir sich entscheiden, ob er diese wiinscht oder nicht.

Reisebedingungen: Auch wir kommen nicht umhin auf _Reisebedingungen” hinweisen, die jeder Teil-
nehmer akzeptieren muss: Die Reise ist eine private Gemeinschaftsfahrt. Es ist keine gewerbliche Rei-
se, es gilt somit auch kein gewerbliches Reiserecht, Teilnehmer erhalten daher auch keinen Siche-
rungsschein. Die Tellnahme erfolgt ,auf eigene Gefahr”. Nach einer verbindlichen Anmeldung muss
eine Anzahlung in Hohe von € 250,00 (iberwiesen werden. Der Restbetrag wird einen Monat vor der
Reise fallig. Die Bankverbindung erhalten Sie mit der Reisebestdtigung/ Rechnung. Leider gibt es im
Falle eines Rlcktritts auch Stornierungskosten. Diese betragen bei einer Absage bis zu einem Monat
vor der Reise € 250,00 und danach 80% des Reisepreises. l
mer besetzt werden, so fallen keine Stornierungskosten an. Auf die Maglichkeit des Abschlusses ek
ner Reisericktrittskosten-Versicherung haben wir bereits hingewiesen. Sollte bei der Reise ein Ober
schuss erwirtschaftet werden, so geht dieser als Spende an die Flatower Vereinigung eV. Anmeldun-
gen und Fragen zur Reise bitte an Herrn Frank-Rainer Seelert, Lange Str. 6, 27211 Bassum, Tel.
0178 6393122. ich bitte um baldméglichste Anmeldung, spitestens bis zum 01.09.2020.

Mit freundlichen GriiBen

j:ﬁm.n
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REISEANMELDUNG

Herrn

Frank-Rainer Seelert
Lange Str. 6

27211 Bassum

Hiermit melde ich mich (uns) an zu folgender Veranstaltung an (bitte ankreuzen):

O 29. WeiBenhéher Himmelfahrt 09.08. - 16.08.2020
O Heimatreise zum 650jahrigen Bestehen der Stadt Flatow 11.10. - 17.10.2020

Name, Vorname(n), Geburtstag

Anschrift und Rufnummer
Zusammen mit mir melde ich folgende Teilnehmer verbindlich an:

1.
Name, Vorname(n), Geburtsdatum

2.
Name, Vorname(n), Geburtsdatum

3

Name, Vorname(n), Geburtsdatum

Ich reserviere Doppelzimmer Einzelzimmer (bitte Anzahl eintragen)

Ich mochte im Rahmen der Reise folgende Orte an den Heimattagen besuchen:

Bitte Ihre Winsche eintragen
O Eigene Anreise oder

O Gewunschter Abfahrtsort:

Meine Anmeldung ist verbindlich. Die im Anschreiben (der Einladung) genannten Reise- und
Stornierungsbedingungen erkenne ich an.

Ort/Datum Unterschrift
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Gunter-Grass-Haus

Hausanschrift:

die LUBECKER MUSEEN
Kulturstiftung Hansestadt Libeck
Gunter Grass-Haus
GlockengieRerstrale 21

23552 Libeck

Telefon 0451 - 122 4230

Telefax 0451 - 122 4239
museen@luebeck.de

Die ,,PreuBische Allgemeinen Zeitung‘/“Das Ostpreul3enblatt” berichtet in ihrer Ausgabe Nr.
16 vom 17. April 2020, Seite 21:

05) ,Die Anfange des G. Grass

Im Libecker Gunter-Grass-Haus fiel die Eréffnung der Ausstellung ,Glnter Grass: Mein
FuBballjahrhundert’ der Pandemie zum Opfer. Anlasslich der nun ebenfalls abgesagten
Europameisterschaft sollte sie den FuRRballfan Grass in den Fokus riicken. Dafir gibt es
Ersatz: Zum funften Todestag von Grass liest der Theater- und Filmschauspieler Jens
Harzer, Trager des Iffland-Rings, jeweils die erste Seite aus samtlichen Prosawerken des
Literaturnobelpreistragers aus Danzig. Anfangssatze wie ,Zugegeben: ich bin Insasse einer
Heil- und Pflegeanstalt’, ,lisebill salzt nach® oder ,Gestern wird sein, was morgen gewesen
ist' sind legendar geworden. Grass legte zeitlebens grof3en Wert auf die Tonalitat seiner

>


mailto:museen@luebeck.de

Seite 194 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 769 vom 14.05.2020

Romananfange — ob lakonisch, lyrisch, existenziell oder von epischer Wucht — jeder fiir sich
ist markant und einzigartig. Mit unverwechselbarer Stimme weckt Harzer die Literatur von
Grass zum Leben und erdffnet neue Zugange zu dem Gesamtwerl des Schriftstellers. Die
insgesamt 17 von der Schauspielerin Marina Galic erstellten Videos wurden am 13. April,
dem Todestag von Grass, auf der Homepage des Libecker Ginter-Grass-Hauses
veroffentlich unter www.grass-haus.de “

Ostpreullisches Landesmuseum
Heiligengeiststralle 38, 21335 Luneburg

Tel. +49 (0)4131 75995-0

Fax: +49 (0)4131 75995-11

Email: info@ol-Ig.de

Internet: www.ostpreussisches-landesmuseum.de

Direktor: Dr. Joachim Mahnert

Trager des Ostpreul3ischen Landesmuseums ist die:
OstpreulBische Kulturstiftung

Postfach 17

91791 Ellingen

Vorstandsvorsitzender: Rolf-Dieter Carl

Kontakt:

Tel. +49 (0)4131 75995-0

Fax: +49 (0)4131 75995-11

Email: info@ol-Ig.de

Das OstpreuBische Landesmuseum wird geférdert vom Beauftragten der Bundesregierung
fur Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages und aus
Mitteln des Landes Niedersachsen.

Aktuelle Information anlésslich COVID-19:
Das Museum bleibt vorerst bis zum 4.5.2020 geschlossen.

Die ,PreuBlische Allgemeinen Zeitung‘/“Das Ostpreul3enblatt” gibt in ihrer Ausgabe Nr. 16
vom 17. April 2020, Seite 14, eine Mitteilung des Ostpreu3ischen Landesmuseums zur
Kenntnis:

06) ,Unser Museum bleibt digital gedffnet

Seit einigen Wochen haben wir den Regierungsauflagen gemaf3 und unserer Verantwortung
fur die Gesundheit unserer Gaste und Mitarbeiter folgend alle Ausstellungen geschlossen
und unsere sonstigen Veranstaltungsangebote vollstandig abgesagt. Diese Mal3hahmen

>
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gelten zunachst bis zum 20. April [Anm. der Red. von AWR siehe oben farbiges Késtchen
von der Internetseite des Museums aufgerufen am 19.04.2020]. Diese Malinahmen gelten
zundchst bis zum 20. April. Damit entfallt auch die Erdffnung unserer grof3en
Sonderausstellung ,Sielmann‘ Uber den groRartigen Tierfilmer Heinz Sielmann.Diese tolle
Ausstellungen ist bereits aufgebaut, wir hoffen, Sie ihnen so bald wie méglich prasentieren
zu kénnen.

Wie viele Kulturinstitutionen wollen wir ihnen wenigstens auf digitalem Weg unsere
Ausstellungen und Sammlungen naher bringen. Jede Woche soll deshalb ein Video
erscheinen, in dem wir unsere Lieblingsstiicke vorstellen oder tber ein Ausstellungsmodul
berichten. www.ostpreussisches-landesmuseum.de®
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Museum

Schoénhof

BriderstralRe 8

02826 Gorlitz

Verwaltung

Haus zum Goldenen Baum
Untermarkt 4

02826 Gorlitz

Postanschrift

Schlesisches Museum zu Gorlitz
Postfach 300 461

02809 Gorlitz

Tel. +49(0) 35 81 / 8791-0

Fax +49(0) 35 81 / 8791-200
E-Mail: kontakt(at)schlesisches-museum.de

PRESSEMITTEILUNG

07) Ausstellungen und Galerien wieder geoffnet:

Ausstellung UNHEIMISCH - Fotografien aus Niederschlesien von Agata
Pankiewicz und Marcin Przybytko | Ausstellung in der Galerie Bruderstrale in
Gorlitz verlangert bis 30.06.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach sieben Wochen Corona-Zwangspause 0ffnen diese Woche unsere
Museen und Galerien wieder ihre Ttlren.

In der Galerie Bruderstral3e in Gorlitz wird weiterhin die am 6. Februar ertffnete
Fotoausstellung "Unheimisch / Nieswojos¢" mit Fotografien von Agata
Pankiewicz und Marcin Przybytko prasentiert. Sie konnte bis 30. Juni 2020
verlangert werden. In der Galerie gelten dieselben Hygiene- und
Verhaltensregeln zur Vorbeugung von Infektionen, wie sonst im 6ffentlichen
Bereich (Mund-Nasen-Schutz und Abstand).

Die Fotoausstellung Uber Niederschlesien nach 1945 thematisiert das
Phanomen der Region Polens, in der es einen beinahe vollstandigen
Bevolkerungswechsel gab, und veranlasst erneut, tber die kulturellen und die

in der Landschatft sichtbaren Folgen dieses Prozesses nachzudenken.
>
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Die Bilder sprechen ein schwieriges und in Polen intensiv diskutiertes Thema
an, zumal dieser Diskurs in der Form erst jetzt, in der Enkel- und
Urenkelgeneration der ersten polnischen Siedler, mdglich ist. Der Diskurs ist
zwar ein polnisches Phdnomen, aber auch aus der deutschen Perspektive
interessant und aufschlussreich. Es handelt sich ja um die ehemals deutschen
Gebiete und um den Umgang mit dem deutschen Kultur- und Architekturerbe.
Das grol3e Publikumsinteresse bereits zur Er6ffnung der Ausstellung sowie
kontroverse Diskussionen uber das ihr zugrunde liegende, gleichnamige Buch,
stellen eindrucksvoll einen groRen Bedarf an weiterer Aufarbeitung und
Vermittlung des Themas in Polen und Deutschland unter Beweis.

Weitere Informationen und Bildmaterial finden Sie in SILESIA News unter:

www.silesia-news.de/2020/05/07/ausstellung-unheimisch-nieswojosc-
verlangert

Die Ausstellung wird vom Kulturreferat am Schlesischen Museum zu Gorlitz in
Kooperation mit der Gorlitzer Kulturservicegesellschaft mbH organisiert.
Offnungszeiten: Mo-Fr 11-18, Sa 13-18, Eintritt frei.

Mit freundlichen Gruf3en
Agnieszka Bormann

Kulturreferentin fur Schlesien
Schlesisches Museum zu Gorlitz
Untermarkt 4

02826 Gorlitz

Tel. 03581/8791-116
Fax 03581/8791-200

abormann@schlesisches-museum.de
www.schlesisches-museum.de


http://www.silesia-news.de/2020/05/07/ausstellung-unheimisch-nieswojosc-verlängert
http://www.silesia-news.de/2020/05/07/ausstellung-unheimisch-nieswojosc-verlängert
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Dr. Martina Pietsch, Historikerin / Offentlichkeitsarbeit
Schlesisches Museum zu Gorlitz

Untermarkt 4 / Briderstral3e 8, 02826 Gorlitz

Tel. +49 3581-8791 132
mpietsch@schlesisches-museum.de
www.schlesisches-museum.de

NSCHLESISCH[S MUSEUM
ZU GGERLITZ

Schlesisches Museum mit neuer Sonderausstellung ,Heckert Glas 1866-1923" wiedererdffnet

Seit das Schlesische Museum zu Gorlitz Anfang Mal wieder gedffnet wurde, lddt es in die neue
Sonderausstellung , Heckert Glas 1866-1923" ein, Besucher missten bitte bei einem Museumsbesuch
dieselben VorsichtsmaBnahmen beriicksichtigen, wie sie derzeit auch in Geschiften und &ffentlichen
Verkehrsmitteln gelten. Allerdings ist es leider bis auf weiteres nicht méglich, Ausstellungsfiihrungen,
Veranstaltungen und museumspadagogische Programme durchzufiihren, Aktuelle Informationen
finden Sie auf www.schlesisches-museum.de.

Die neue Sonderausstellung bietet mit etwa 200 glisernen Exponaten einen Uberblick iber die
Produktion der traditionsreichen Firma Fritz Heckert im schlesischen Petersdorf/Piechowice am Fulle
des Riesengebirges. Die 1866 gegriindete Glasraffinerie gehorte zu den fiihrenden deutschen
Herstellern von Kunst- und Zierglas in den verschiedensten Stilrichtungen vom Historismus bis zum
Jugendstil,

Kern der Ausstellung ist die Privatsammlung von Eike Gelfort in Kéln; sie wird mit zahlreichen
Leihgaben aus dem Muzeum Karkonoskie w Jeleniej Gérze/Riesengebirgsmuseum in Hirschberg
erganzt, Ein weiterer Partner ist die Glasfabrik ,Huta Julia” in Plechowice, die heute am alten
Standort der Fa, Heckert produziert.

Zur Ausstellung erscheint Mitte Mai ein reich bebilderter Katalog: 172 Seiten im Format A4 mit ca,
160 Abbildungen, Texte dt./pl., ISBN 978-3-5819999-5-2, Preis 13 Euro. Hier werden die
faszinierenden Glaskunstwerke in Bild und Beschreibungen vorgestelit. Weitere Kapitel erlautern die
Geschichte der Firma, zeigen erstmals Musterbicher aus dem spiiten 19, Jahrhundert und geben
Informationen dber die ,Huta Julia”. Bestellungen: kontakt@schlesisches-museum.de oder unter
www.schlesisches-museum.de (Shop)

Offnungszeiten:
Di~Do 10~ 17 Uhr
Fr—S010-18 Uhr

Foto:
Weingldser mit orientalischen Dekoren (Serie ,Jodpur”), um 1880; Sammlung Eike Gelfort, KéIn. Foto:
René Pech, © SMG
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